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VORWORT
Hallo, liebe Leser*innen!

Wir starten wieder durch! Auch heuer steht einiges 
auf unserer To-Do-Liste. Durch eure Unterstützung 
kann der Verein auch 2023 wieder einiges auf die 
Beine stellen.

In dieser Ausgabe nutzen wir die Gelegenheit und 
möchten uns bei allen bedanken, die uns jedes 
Jahr tatkräftig unterstützen.

Außerdem gibt es Neues von Leonie und ihren 
Assistenzhund Magic, was du als Teil unserer Com-
munity bestimmt schon weißt.

Ebenso berichten wir von „Animalbuddy“, ein 
Team aus tiergestützten Pädagogen, Therapeuten, Le-
bens- und Sozialberatern und vielen anderen, die ein 
Ziel verfolgen: Freude mit unseren Tieren schenken!

In unserer Vorstellrunde zeigen wir „Tschau mit 
Wau“, ein Wohnwagenverleih mit einer ganz be-
sonderen Vision. - Urlaub mit unseren lieben Vier-
beinern!

Viel Spaß beim Lesen und gute Unterhaltung!

Liebe Grüße, Kevin

Spendenkonto: Sparkasse Krems, Kto. Nr. 00000129999, BLZ 20228
IBAN: AT512022800000129999, BIC: SPKDAT21

vorwort
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von heute auf morgen

Update Leonie und Magic

Unsere ersten Wochen zusammen..

Anfang September war es endlich so weit. Magic ist bei mir eingezogen! Ich konnte 
es gar nicht fassen. So lange habe ich es mir nur vorgestellt und davon geträumt. 

Nun war es endlich Wirklichkeit geworden - ich habe einen Assistenzhund.
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von heute auf morgen

Ein paar Tage vor dem Umzug hat Ma-
gic zusammen mit unserer Trainerin eine  
Nacht zur Probe bei mir geschlafen. Die 
lief schon sehr gut, deswegen haben wir 
den Umzug um eine Woche vorverschie-
ben können.

Die ersten Nächte nach dem richtigen 
Umzug liefen besser als gedacht. Wir ha-
ben mit stärkeren Stresssymptomen ge-
rechnet, wie zum Beispiel, dass er nicht 
frisst oder viel bellt. Gefressen hat er wirk-
lich mehr als genug vom ersten Tag an. 
Magic ist aber auch verfressen. 

Gebellt hat er die ersten ein bis zwei Wo-
chen nur bei plötzlichen, ihm unbekann-
ten, Geräuschen. Das wurde aber jeden 
Tag weniger und hat sich schnell gelegt. 
Jetzt bellt er in der Wohnung, egal wel-
ches neue Geräusch, gar nicht mehr. Nur 
manchmal, wenn meine Mitbewohnerin 
nach Hause kommt und die Wohnungs-
türe aufschließt, aber wir sind uns sicher, 
dass es nur vor Freude ist. 

Da sich Magic so schnell und gut ein-
gelebt hat, konnten wir schon sehr bald 
gemeinsame Ausflüge und Erledigungen 
machen. Wir haben zusammen Tages-
ausflüge gemacht, haben an unserer 
Bindung gearbeitet und hatten wirklich 
eine schöne Zeit zusammen. Wir konnten 
auch langsam die ersten gemeinsamen 
Arbeitsstunden erhöhen. 

Wir sind zusammen einkaufen gegangen 
und Magic hat mich ab dem ersten Tag 
des neuen Semesters in die Uni begleitet. 
Ich habe es dank ihm geschafft ganz al-
leine ohne Begleitung einkaufen zu ge-
hen und mit der Bahn in die Stadt zu fah-
ren. Auch die ersten Wochen in der Uni 
liefen super. Er wurde ein paar Wochen 
vor der ersten Vorlesung von der Deka-
natsleitung den Professoren angekün-

digt. Alle waren total von ihm begeistert. 
Die Professoren lieben ihn und waren alle 
total überrascht, wie brav und ruhig er ist.

Meine Studienkollegen haben sich auch 
sehr über ihn gefreut. Ich habe ihn auch 
bei ihnen ein paar Wochen vor Semester-
beginn angekündigt. Gleichzeitig habe 
ich sie um ein paar Dinge gebeten, die 
beim Umgang mit Assistenzhunden wich-
tig sind:

• Nicht anfassen oder streicheln, wenn 
er die Kenndecke anhat bzw. nicht 
ohne zu fragen 
• Nicht locken 
• Vor allem am Anfang möglichst igno-
rieren, damit er in der Klasse ruhig wird
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INHALTvon heute auf morgen

Es haben sich auch alle sehr gut daran-
gehalten, worüber ich sehr glücklich war.
Magic wurde zu einem neuen Klassen-
mitglied.

Jeden Abend machen wir eine große 
Runde in einer sehr großen Hundezone in 
der Nähe. Die Löwygrube ist eine der we-
nigen Hundezonen, die nicht eingezäunt 
ist, was bei Magic aber absolut kein Pro-
blem ist. Der Rückruf funktioniert super 
und er bleibt immer in Sicht- & Rufweite. 

Für Magic ist es sehr wichtig, dass er ein-
mal am Tag richtig laufen kann. Da sind 
auch immer viele andere Hunde unter-
wegs mit denen er spielen und Spaß ha-
ben kann. 

Mir ist es sehr wichtig, dass er trotz der 
Arbeit, mit der er mir hilft, auch ein ganz 
normaler Hund sein kann. 

Magic wurde ja zunächst eigentlich 
hauptsächlich als Signalhund für Autis-
mus ausgebildet. Doch dann hat er uns 
alle überrascht. 

Es hat in der Uni angefangen – auf einmal 
hat er mitten in der Vorlesung begonnen 
mich anzustupsen und hat versucht auf 
meinen Schoß zu klettern. Vor allem das 
Stupsen ist bei ihm eigentlich ein klares 
Anzeigeverhalten. Ich habe mir zunächst 
nichts dabei gedacht. Ein paar Minuten 
später habe ich gemerkt, wie mir schwin-
delig wurde und es in den Ohren be-
gann zu rauschen. Genauso, wie es bei 
mir immer anfängt, wenn es mir zu viel 
wird und ich überfordert bin. Deswegen 
sind Magic und ich für ein paar Minuten 
aus der Klasse gegangen und dank ihm 
konnte ich mich schnell beruhigen. 

Zwei Tage später, wieder in der Uni, wieder 
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von heute auf morgen

genau das Gleiche und am nächsten 
Tag wieder. Da habe ich gemerkt, dass 
er von sich aus begonnen hat anzuzei-
gen, wenn es mir nicht gut geht oder 
wenn ich überreizt bin. Dann hat er et-
was später zusätzlich auch noch begon-
nen meine Krampfanfälle anzuzeigen. 

Ich bin so unglaublich stolz auf ihn. Die 
Krampfanfälle haben mich auch schon 
immer seit dem ich sie habe, sehr einge-
schränkt und jetzt hat er von selbst ange-
fangen auf den Geruch zu reagieren um 
mir zu zeigen, dass ich meine Notfallme-
dikamente nehmen soll oder an einen 
ruhigen Ort gehen sollen. Das verbessert 
mein Leben um so viel, weil ich jetzt nicht 
mehr die ganze Zeit Angst haben muss, 
dass ich von einem Krampfanfall über-
rascht werde. 

Dann, knapp 2 Monate, nachdem Ma-
gic bei mir eingezogen ist, stand dann 
der nächste Meilenstein an. Unsere offizi-
elle Teamprüfung des Messerli Institut. Ich 
war unglaublich nervös und wir haben 
viel trainiert. Der erste Teil der Prüfung 
fand in der Wohnung statt. Dort haben 
wir gezeigt, wie Magic das Licht anschal-
tet, die Notfallmedikamente bringt, die 
Notfallglocke drückt und wie er sich auf 
meine Beine legt, um mich zu beruhigen. 
Er hat nur bei der Notfallglocke ein zwei-
tes Kommando gebraucht, alles ande-
re hat gleich beim ersten Versuch ohne 
Probleme funktioniert. 

Danach ging es raus. Da sind wir zuerst in 
den Hof gegangen und haben dort den 
Grundgehorsam gezeigt. Also bei Fuß 
gehen, ablegen und ich bin weg gegan-
gen, sitz, platz und wie ich ihn zurück zu 
mir rufe. Auch da hat alles sehr gut funk-
tioniert, bis auf sitz und bleib, wo er auch 
ein zweites Kommando gebraucht hat. 

Dann haben wir uns mit der Prüfungs-
kommission auf den Weg gemacht zu 
einem Supermarkt und dann weiter zur 
Straßenbahn, wo wir gezeigt haben, 
wie wir zusammen mit der Bahn fahren. 
Auch hier hat er beides mit Bravour be-
standen, weil wir auch beide Situationen 
durch unseren Alltag sehr gut kennen. 

Und so ist es nun endlich so weit. Magic 
und ich sind ein geprüftes Assistenzhun-
de-Team!!

Ich danke allen vielmals, die uns unter-
stützen, denn dank ihm ist mein Leben so 
viel besser und schöner geworden. Ich 
kann mir jetzt schon ein Leben ohne ihn 
nicht mehr vorstellen.

Text und Bild: Leonie Strahl
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neues aus dem vereIn

Wir sagen danke!

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und 
mich im Namen des Vereins bei jedem 
einzelnen, der uns unterstützt, bedan-
ken. Auch ein großes Dankeschön an die 
zahlreichen Firmen, durch deren Werbe-
einschaltungen wir jedes Jahr die Chan-
ce haben unsere Broschüren zu produ-
zieren.

Nur durch euch hat der Verein nach über 
zehn Jahren, wieder ein weiteres Jahr 
die Möglichkeit, denjenigen zu helfen, 
denen es nicht so gut geht!

Rückblick

Das Jahr 2022 war das Jahr der Erneue-
rungen und Optimierungen.

Wir haben Aufkleber und Spendenurkun-
den für unsere Spender entwickelt. Unse-
re Webseite wurde ins 21. Jahrhundert 
befördert und die Spendenmöglichkei-
ten optimiert.

Wir durften Trixi und ihre Tochter Hannah 
kennenlernen und konnten durch eure 
Unterstützung den „Gravity Chair“ für 
Hannah ausfinanzieren.

Auch Leonie und Assistenzhund Magic 
haben letztes Jahr zueinander gefun-
den. Magic entpuppte sich als wahres 
Naturtalent. Durch die zahlreichen Spen-
den wurde Magic fertig ausgebildet und 
ist von nun an Leonies treuer Lebensbe-
gleiter.

Wir starten durch!

„Es hängt von dir ab, ob du das neue 
Jahr als Bremse oder als Motor benutzen 
willst“ – Henry Ford

Wir entscheiden uns definitiv für den Mo-
tor und möchten auch dieses Jahr wie-
der voll durchstarten!

Dieses Jahr haben wir uns das Ziel gesetzt 
als Verein zu wachsen und sind auf der 
Suche nach freiwilligen Helfern. 

Unsere Broschüre wird heuer ein neues 
Design erhalten. Werde auch du ein Teil 
des Gestaltungsprozesses und stimme 
auf unserer Instagramseite ab, welche 
Variante es werden soll.

Du hast noch andere Vorschläge? 
Schreibe uns deine Änderungsvorschlä-
ge einfach per Mail an office@seitean-
seite.org.

An obsterster Stelle steht natürlich die 
Ausfinanzierung neuer Hilfsmittel für auf 
Dauer beeinträchtigte Menschen. Du 
brauchst Hilfe? Oder kennst jemanden? 

Text: Laura Johanna

Hiermit bedanken wir uns für eure Treue 
und Vertrauen und wünschen allen ei-
nen guten Start in das neue Jahr 2023!
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Orte, die du im Frühling 
nicht verpassen darfst

Von blühenden Birnbäumen über zartweiße Marillenblüten bis zu Apfel- und 
Narzissenfest: Der Frühling in Österreich ist einfach wunderschön!

Bad Aussee, Steiermark
Höhepunkt des Frühlings im Ausseerland 
ist das alljährlich stattfindende Narzissen-
fest in der „Trachtenhauptstadt Öster-
reichs“. Das findet dieses Jahr zwischen 
31. Mai und 3. Juni statt. Es werden Nar-
zissenkönig- und Königin gekrönt und aus 
den weißen Blüten verschiedene Skulptu-
ren gestaltet. Aber auch schon vor dem 
offiziellen Fest ist das Ausseerland einen 
Ausflug wert: Mit frischgrünen Wiesen 
und lila, rosa, blau und weiß blühenden 
Blümchen zeigt sich der Frühling hier von 
der allerschönsten Seite.

Apfelstraße, Steiermark
Weiß-rosa Blütenzauber, soweit das Auge 
reicht – und das mitten in der steirischen 
Hügellandschaft: Das ist die Steirische 
Apfelstraße, die sich über insgesamt 25 
Kilometer erstreckt.

Die Route startet im „Apfeldorf Puch“ 
und entlang des Weges gibt es jede 
Menge Buschenschänke, in die du unbe-
dingt einkehren solltest. Außerdem findet 
Ende April das Apfelblütenfest statt, wo 
du Äpfel in so ziemlich jeder Form probie-
ren kannst – von Apfelstrudel über Apfel-
schaumsuppe bis Mostbraten.

Mostviertel, Niederösterreich
Auch hier blüht und grünt es ohne Ende. 
Schon Anfang März fangen die Dirndl-
sträucher an zu blühen, im April sind es 
die Birnbäume und im Mai dann der 
Wein. 

Und auch hier wird der Frühling auf die 
schönste Art gefeiert: Nämlich mit dem 
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unser ÖsterreIch

Tag des Mostes. Oldtimer-Ausfahrten, 
Mostverkostungen und Kirtag: So be-
grüßt man den Frühling richtig!

Wachau, Niederösterreich
Marillenblüten, soweit das Auge reicht: 
Die niederösterreichische Wachau er-
strahlt jedes Jahr im März und April in zar-
tem Blütenweiß. Ein besonders schöner 
Ausflug ist der „Marillenweg“, der auf 4,5 
Kilometern durch Marillengärten führt. 
Und noch was (für Gehfaule) gibt es: 
Den Wachauer Weinfrühling. Da kannst 
du dich am 5. und 6. Mai bei verschie-
densten Winzern durch die hauseigenen 
Weine kosten.

Wien
Eine Großstadt ist vielleicht nicht das 
erste, was dir bei „traumhafte Frühlings-
orte“ einfällt. Aber damit tust du unse-
rer Hauptstadt unrecht: Denn die Parks 
und Gärten von Wien sind mit bunten 
Frühlingsblumen verziert ganz besonders 
schön – ganz zu schweigen von den grü-
nen Wiesen des Praters. Genieß die ge-
pflegten Gärten von Schloss Belvedere 
und Schönbrunn und fühl dich dabei 
ewig weit weg vom Großstadtgrau.
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All diese wunderschönen Orte kann man 
mit einem Urlaub direkt in Österreich ver-
binden. 

Da wir als Verein Tierliebhaber sind und 
immer bemüht sind unseren Lesern hilf-
reiche Tipps zu geben, haben wir nach 
Möglichkeiten gesucht, wie man mit sei-
nen geliebten Vierbeinern Urlaub ma-
chen kann. Bei einer ausführlichen Suche 
sind wir auf ein neues Unternehmen na-
mens „Tschau mit Wau - Wohnwagenver-
leih“ gestoßen. Bei diesem Wohnwagen-
verleih ist es nicht nur erlaubt, sondern 
auch erwünscht, dass du dein Haustier 
mit auf Reisen nimmst. Aber mehr dazu 
findest du gleich auf der nächsten Seite.

Text: https://ichreise.at/oesterreich/6-
oesterreichische-orte-die-du-im-fruehling-
unbedingt-sehen-musst/(20.10.2022,11:35)
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Tschau mit Wau -
Wohnwagenverleih

Tschau mit Wau – Wir sind dann mal weg!  
 ist ein neuer Wohnwagenverleih mit einer Vision.  

Reisen mit unseren liebsten Haustieren!  *Wuff Wuff*
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vorstellrunde

Wer sind wir?

Wir, Marion und Andreas, haben uns 
noch vor Ausbruch der Pandemie zwei 
entzückende Cavallier King Charles an-
geschafft. Diese sind am 15. Februar 2020 
bei uns eingezogen. Ein Monat später 
wurde dann das Ausgangsverbot aus-
gesprochen. Obwohl wir teilweise unsere 
Hundeschule besuchten, mal mit Maske, 
mal ohne und mal gar nicht, sind unsere 
Hunde wenig sozialisiert. Uns fehlten ein-
fach Besuche in Einkaufszentren, Kontakt 
zu anderen Hunden etc.

Also was tun? 

All das ganze drum herum ist der Grund 
warum wir auf Camping gekommen 
sind. Durch die wenige Sozialisierung 
und dem Umstand, dass unsere Hunde 
in der Pandemie fast nie alleine waren, 
standen wir vor dem Problem: wie Urlaub 
machen?

Im Hotel alleine bellen Josy und Jacky, 
so die Namen unserer Hunde, die Hütte 
wach. Außerdem „renovieren“ sie gerne 
und so manche Tapete ist schon ihr Op-
fer geworden.

Die Lösung!

Die rettende Idee – ein Wohnwagen. 
Gesagt getan. Und schon war ein ge-
brauchter “Hobby„ angeschafft. Wie 
alle anderen Führerschein-Besitzer auch, 
hatte ich natürlich enorm Spundus vor 
Anhängerfahrten. Speziell zurückfahren 
oder einparken war eine Horrorvorstel-
lung. Des Weiteren die Prozedur der Ni-
vellierung des Wohnwagens, wenn Sie 
auf den Platz ankommen. Dies alles ha-

ben wir durch Zubehör und Ausstattung 
unserer Wohnwägen gelöst.

Auf unserer Homepage (tschaumitwau.
at - Videothek) wirst du sehen, wie ent-
spannt du am Platz einparken kannst 
und den Wohnwagen in die gewünschte 
Position bringst. 

Außerdem haben wir noch viele weitere 
Videos gemacht, um auch Campingan-
fänger die Ängste zu nehmen und alle 
weiteren Aufgaben zu erleichtern. 

Wir haben uns sehr viele Gedanken ge-
macht und somit auch einige Checklis-
ten auf unserer Homepage zum Down-
load zur Verfügung gestellt.

Wohnwagen vs. Wohnmobil

Durch unsere gründliche Recherche ha-
ben wir den Vergleich zwischen Wohn-
wagen und Wohnmobil in 5 Kategorien 
unterteil: Wirtschaftlichkeit, Flexibilität, 
Familientauglichkeit, Wintertauglichkeit 
und Wohnlichkeit.

Aus der Wirtschaftlichen Sicht kann man 
sagen, dass der Wohnwagen in der An-
schaffung und in der Instandhaltung um 
einiges günstiger kommt, als das Wohn-
mobil. Außerdem ist der Wertverlust auch 
deutlich geringer.

Dass man mit einem abgekoppelten 
PKW viel leichter, gemütlicher und vor al-
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lem bei weitem unkomplizierter die Um-
gebung bzw. Stadt erkunden kann ist 
vermutlich klar.

Der Wohnwagen hat für eine Familie ein 
viel größeres Platzangebot und ist vor 
allem weit aus sicherer als ein Wohnmo-
bil. Außerdem kann der Platz mit einem 
Vorzelt um einige Quadratmeter noch 
erweitert werden.

Wenn du auch gerne im Winter Urlaub 
machst, bist du auch hier mit einem 
Wohnwagen günstiger unterwegs, da 
dieser deutlich besser isoliert ist und so-
mit weniger beheizt werden muss, als 
ein Wohnmobil.

Und zu guter Letzt – der Faktor Wohn-
lichkeit. Der Innenraum im Wohnwagen 
ist deutlich größer und besitzt vor allem 
kein Fahrerhaus. Dadurch hat man nicht 
nur mehr Flexibilität sondern auch ein 
wohnlicheres Gefühl.

Unsere Wohnwägen

Unsere 3 Wohnwagen „Jacky“, „Josy“ 
und „Fido“ sind verschiedest ausgerüs-
tet für deine Familie und deine Vierbei-
ner.

„Fido“ ist der perfekte Wohnwagen für 
Campingneulinge. Er besitzt 4 Schlaf-
plätze, eine große Rundsitzgruppe und 
eine Hundedusche. 

Wohnwagen „Jacky“ schreit nach etwas Luxus

Wohnwagen „Fido“ der Rustikale

„Jacky“ hingegen ist etwas Schickeres. 
Er hat auch 4 Schlafplätze  Fahrradträ-
ger für 2 Fahrräder, eine eigene Dusch-
kabine, City Wasseranschluss, Abwas-
serschlauch und sogar einen Fernseher.

Wenn du mit der ganzen Familie Cam-
pen möchtest, ist „Josy“ genau die 
Richtige für euch. 

Foto: Hobby-G
ebaut fürs Leben
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Sie besitzt 1 Stockbett, 1 Doppelbett, 2 
Fahrradträger für je 2 Fahrräder, Hunde-
rampe für Heckgarage und ein unteres 
Bett vom Stockbett kann zum Zwinger 
umgebaut werden. 

Wohnwagen „Josy“ perfekt für die ganze Familie

Für weitere Infos könnt Ihr aber gerne 
auf unsere Homepage vorbeischauen. 
(Wohnwagenverleih - Tschau mit Wau)

Wie ihr hier lesen konntet, haben wir uns 
wirklich sehr viele Gedanken darüber 
gemacht, unsere Wohnwagen so hun-
defreundlich wie möglich zu gestalten.

Da wir von der Art, wie wir mit unseren 
Hunden Urlaub im Wohnwagen ma-
chen können, derart begeistert waren, 
wollten wir auch anderen Hundebesit-
zern die Möglichkeit geben das auszu-
probieren. Deshalb wurde der Wohnwa-
genverleih mit Hunden nicht nur erlaubt, 
sondern erwünscht,  gegründet. Also die 
perfekte Urlaubsmöglichkeit mit unseren 
liebsten Wuffis.

Wir hoffen dass du auch so viele schö-
ne Urlaubstage mit deiner Fellnase ver-
bringen kannst wie wir und wünschen dir 
einen schönen Urlaub.

Also Tschau mit Wau wir sind dann mal 
weg…..wuff wuff

Text und Bilder: Tschau mit Wau - 
Wohnwagenverleih
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Verein „Animalbuddy“ -
Tiere zu Besuch
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Wer sind wir?
Wir sind ein Team aus tiergestützten Päd-
agogen, Therapeuten, Lebens- und So-
zialberatern und vielen anderen, die ein 
Ziel verfolgen: Freude mit unseren Tieren 
schenken!

In Krankheit und Alter ist es wichtig, den 
Alltag für eine kurze Zeit vergessen zu 
können, und sich schönen Dingen zuzu-
wenden, die lange in Erinnerung bleiben. 
Und was gibt es Schöneres, als die unein-
geschränkte Zuneigung und Lebensfreu-
de von Tieren miterleben zu dürfen.

Patienten dürfen sich mit unseren Tieren 
beschäftigen und die alltäglichen Sor-
gen für eine Zeit lang vergessen. 

Dabei stellen wir unsere Tiere auch vor 
und zeigen ein paar Tricks. Natürlich dür-
fen die Tiere auch gestreichelt, geku-
schelt und gebürstet werden. Außerdem 
darf jeder seine Wünsche und Träume 
mit uns teilen. 

Was tun wir? 
Wir kommen mit unseren Tieren (Hunde, 
Katzen, Ziegen, Pony, Achatschnecken) 
direkt in die Senioren- und Pflegeheime, 
Krankenstationen oder auch zu Einzelper-
sonen, verbringen Zeit mit den Bewoh-
nern (entweder in einem Gruppenraum 
mit maximal 8 Personen oder wir gehen 
von Zimmer zu Zimmer). Die Bewohner/

Wir sind da, und haben (mehrere) offene 
Ohren.

Man findet uns auch Kindergärten, 
Schulen oder anderen Betreuungsein-
richtungen für Kinder und Jugendliche.
Uns ist es ein besonders Anliegen, vor al-
lem bei der Arbeit mit Kindern, ihnen zu 
vermitteln, wie der Umgang mit Tieren, 
aber auch eine gute Tierhaltung ausse-
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hen sollte. Z.B. was man benötigt und 
worauf man achten muss. Kinder sollen 
Tiere als fühlende, aber auch mitfühlen-
de Wesen wahrnehmen lernen.
Aber natürlich kommt auch hier der 
Spaß nicht zu kurz. Wir zeigen lustige 
Tricks, spielen und bringen so unsere Tie-
re den Kindern auf behutsame Weise 
näher. Unsere bisherigen Erfahrungen 
haben bereits gezeigt, dass sogar ängst-
liche Kinder dadurch ihre Furcht (z.B. vor 
Hunden) überwinden können.

Wo? 
Zurzeit fahren wir in ganz Wien, im Wein-
viertel, im Bezirk Neunkirchen und Bruck-
Mürzzuschlag mit unseren Tieren umher.

Was bezwecken wir damit?
Der Verein möchte Kindern und Erwach-
senen, insbesondere auch erkrankten, 
alten und vereinsamten Menschen 
durch den Kontakt zu unseren Tieren, ein 

positives Gefühl von Glück und Lebens-
freude vermitteln. 

Unsere größte Belohnung:  
freudestrahlende Gesichter!

www.animalbuddy.at

Text und Bilder: Animalbuddy - Tiere zu Besuch
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Hallo liebe Kinder-
Ich bins wieder Roland, 

der Rollstuhl!

Heute erkläre ich euch, 
was ein Assistenzhund ist.

Für Kinder erklärt:
Was ist ein Assistenzhund?

Kathi ist seit ihrem 20 Lebensjahr blind. 
Berta ist ein brauner Mischling und hat 
eine ganz besondere Aufgabe in Kat-
his Leben. Sie ist ihre Assistenzhündin 
und hilft ihr dabei von der Straßen-
bahn gut nach Hause zu kommen. Sie 
führt sie durch die ganze Stadt, über 
die Straße und warnt sie vor Hindernis-
sen oder Stolpersteinen.
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Berta verbessert Kathis Lebensqua-
lität – nicht nur Berta, sondern auch 
Poldi, eine junge Labradorhündin 
unterstützt Monika. Monika hat MS 
(Multiple Sklerose). Sie hat Probleme 
mit dem Aufstehen, Gehen und dem 
Gleichgewicht. 

Neben Berta und Poldi 
gibt es natürlich auch 
noch viele andere die 
das Leben Menschen 
mit Beeinträchtigung 
verbessern. Was ist MS?
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Was ist also ein Assistenzhund?

Assistenzhunde sind ein wichtiges 
Hilfsmittel für Menschen mit Beein-
trächtigung, die unter Umständen 
sogar Leben retten können. Die Hun-
de werden den Bedürfnissen und der 
Beeinträchtigung ihres Besitzers ent-
sprechend ausgebildet und verfügen 
über verschiedene Kenntnisse. 

Berta hilft Monika beim Aufstehen, 
bringt ihr die Krücken, trägt ihr die 
Einkaufstasche und holt ihr ihre So-
cken aus der Schublade im Schlaf-
zimmer. Poldi und Berta haben ge-
lernt sich vor nichts und niemanden 
ablenken zu lassen und sich immer 
auf ihre Besitzer zu konzentrieren. Es 
ist also ein Fulltime-Job, daher müssen 
angehende Assistenzhunde nerven-
stark sein und müssen auch in stressi-
gen Situationen die Ruhe bewahren.

Berta und Poldi wurden im Alter von 
10-12 Wochen zu Gastfamilien oder 
unter bestimmten Umständen auch 
direkt zu ihrem zukünftigen Besitzer 
gebracht. Dort lernen sie die Familie 
und den Alltag kennen. Mit 8-10 Mo-
naten werden sie beim Tierarzt sorg-
fältig durchgecheckt. Circa 40% al-
ler Hunde fallen durch, da sie topfit 
sein müssen für ihren zukünftigen Job. 
Wenn hier das Herz oder die Lunge 
nicht richtig funktioniert dürfen die 
Hunde nicht weiter zur Ausbildung. 
Nur ca 60% schaffen die Überprüfung.

In den nächsten Monaten wird ent-
schieden, welche Ausbildung er er-
hält. Nach dem Abschlusstraining und 
zwei weiteren bestandenen Überprü-
fungen sind sie nun offiziell Assistenz-
hunde. 

Welche Arten von Assistenzhunden 
gibt es und was lernen sie?

Servicehund für Men-
schen mit starker Geh-
behinderung bzw. 
Rollstuhlfahrer

Ausbildung
• Aufheben von Gegenständen
• Schließen von Türen
• Öffnen von Schränken und
   Schubladen
• Ausräumen einer Waschmaschine

Die Ausbildung für Berta und Poldi 
dauert zwischen 18-24 Monate und ist 
daher auch sehr teuer - Sie kostet zwi-
schen 20.000-40.000 €.  
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• Hilfe beim Ausziehen
   von Kleidungsstücken
• Drücken von Lichtschaltern
• Hilfe beim Aufstehen 
   aus dem Bett
• Bellen auf Befehl als Hilferuf

Therapie-Assistenz-
hund für Autismus

Ausbildung
• Halt & Sicherheit  
   geben
• Lernen Körper-
sprache zu lesen
   und zu verstehen
• Lernen Rücksicht zu nehmen
• Kann Stereotypen durchbre-
chen
• Anzahl von Wutanfällen
   reduzieren, oftmals sogar 
   stoppen

Signalhund für  
Gehörlose

Ausbildung
• Anzeigen von 
   Haushalts- und  
   Umweltgeräuschen, wie
 o Türglocke / Klopfen
 o Wecker / Telefon
 o Feueralarm
 o Weinende Babies
• Hilfe bei der sozialen Interaktion
   mit Anderen

Signalhund für  
Diabetes

Ausbildung
• Erkennt  
   Blutzuckerwerte
   außerhalb des Normwertes und
   zeigt Hypoglykämie bzw
   Hyperglykämie an

• Bringen eines Notfall-Sets
• Drücken eines Alarmknopfes

Signalhund für  
Epilepsie

Ausbildung
• Anfälle „aushalten“  
   und abwarten
• Für schnellere Besinnung nach

Therapie-Assistenz-
hund für Entwicklungs-
verzögerungen

Ein ausgebildeter The-
rapie-Assistenzhund 
kann zum unschlag-
baren Motivationskick eines Kindes 
werden und damit enorme Entwick-
lungsschritte bewirken. Außerdem ist 
er ein sozialer “Brückenbauer”.

Assistenzhund für post-
draumatische Belas-
tungsstörungen

Assistenzhunde für 
posttraumatische 
Belastungsstörungen 
helfen Menschen mit dieser nach 
außen “unsichtbaren” Beeinträchti-
gung, als Stütze und fester Anker im 
täglichen Leben.

Wie ihr seht haben Berta und Poldi 
eine große Verantwortung gegen-
über den Beiden und verbessern so-
mit ihr ganzes Leben. Kathi und Moni-
ka haben nicht nur tolle Unterstützer 
in ihrem Leben, sondern auch einen 
Freund fürs Leben. 

Text: Laura Johanna
Hundegrafiken: www.partner-hunde.org
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Finde die zwei gleichen Bilder!
Zwei Bilder sind gleich. Die anderen vier 
Bilder besitzen je einen Fehler. Finde die 

zwei gleichen Bilder.
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Verbinde die Zahlen!
Wer oder was verbirgt sich hinter diesem Bild?

Verbinde die Punkte in der richtigten Reihenfolge und 
finde es heraus.
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Retouren an Postfach 555; 1008 Wien


